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Oft haben Beschwerden keine klare Ursache. Der 
sinnvollste Weg zur Diagnose ist daher, mögliche 
Auslöser sorgfältig zu prüfen und andere Ursachen 
systematisch auszuschließen. medivere unterstützt 
Sie mit hochwertigen Labortests, selbst für Ihre 
Gesundheit aktiv zu werden. 

  einfache Durchführung zuhause

  kein Arztbesuch, keine Wartezeit 

  sicher und diskret 

  100% Zufriedenheitsgarantie

  zertifi ziertes und akkreditiertes Labor

  übersichtliche Befunde

Wir möchten, 
dass Sie gesund bleiben!

Nehmen Sie Ihre Gesundheit 
in die eigenen Hände!

GESUNDHEITSCHECK DARM

Mikrobiologische Analyse 
der Darmfl ora und der 
Verdauungsfunktion

 zuhause testen:
sicher und einfach

Mikrobiologische Analyse 
der Darmfl ora und der 
Verdauungsfunktion

www.medivere.de

Gesundheit beginnt im Darm!

Wann ist ein 
Gesundheitscheck Darm sinnvoll?

Ein Darmcheck hilft, Ursachen frühzeitig zu erkennen 
bevor sie chronisch werden – besonders bei wieder-
kehrenden Beschwerden oder zur Vorsorge.

Empfohlen bei:

     wiederkehrenden Magen-Darm-Beschwerden
     Verdauungsproblemen ohne klare Ursache
     Verdacht auf entzündliche Darmerkrankungen
     Allergien oder erhöhter Infektanfälligkeit
     Nahrungsmittel-Unverträglichkeiten
     nach Antibiotika-Therapie
     Verlaufskontrolle bei gastrointestinalen Erkrankungen
     allgemeiner Gesundheitsvorsorge

Mögliche Symptome eines Ungleichgewichts
der Darmfl ora:

     Blähungen
     Durchfall
     Verstopfung
     Übelkeit
     Bauchschmerzen oder Koliken
     häufi ge Infektionen des Verdauungstrakts

Hinweis: Bei akuten oder schweren Beschwerden, die 
mit z. B. mit Fieber oder starken Durchfällen einherge-
hen, wenden Sie sich bitte umgehend an einen Arzt 
oder Therapeuten.



Moderne Labordiagnostik für zuhause

Mit dem Gesundheitscheck Darm können Sie 
bequem von zuhause mögliche Ursachen von Ver-
dauungsproblemen, gestörter Nährstoff aufnahme 
oder Entzündungen aufdecken. 

Mit einer einfachen Stuhlprobe werden die wichtigs-
ten Parameter der Darmgesundheit analysiert:

    Florastatus (Gesamtübersicht der Darmfl ora)
    aerobe & anaerobe Leitkeime
    Pilze & Hefen
    Verdauungsrückstände (z. B. Fett, Zucker, Eiweiß)
    α-1-Antitrypsin
    Pankreaselastase
    Calprotectin
    Gallensäuren
    sekretorisches IgA
     zusätzlich beim Plus-Test:

Zonulin (Marker für die Durchlässigkeit der 
Darmschleimhaut- Leaky Gut)

Ihr persönlicher Befund leicht 
verständlich und übersichtlich 

Clostridium difficile
negativ

negativ

Bei einem negativen Ergebnis kann eine mögliche Infektion mit Clostridium difficile nicht sicher ausgeschlossen werden. Dies kann durch die

intermittierende Ausscheidung des Erregers verursacht sein. Bei entsprechendem klinischem Verdacht wird eine Kontrolluntersuchung und die

Bestimmung des GDH-spezifischen Antigens und des Toxins A/B empfohlen.

Säuerungsflora (Protektive Flora):Bacteroides species
1 x 10^10 KBE/g Stuhl

1x10^9 - 9x10^11

Bifidobacterium species
1 x 10^9 KBE/g Stuhl

1x10^9 - 9x10^11

Lactobacillus species
1 x 10^4 KBE/g Stuhl

1x10^5 - 9x10^7

Enterococcus species
2 x 10^7 KBE/g Stuhl

1x10^6 - 9x10^7

Pilze (quantitativ):
Candida albicans

<1 x 10^3 KBE/g Stuhl

< 1x10^3

Candida species
<1 x 10^3 KBE/g Stuhl

< 1x10^3

Geotrichum species
<1 x 10^3 KBE/g Stuhl

< 1x10^3

Schimmelpilze
negativ

negativ

Nachweis Verdauungsrückstände:Fett i. Stuhl**

5,1 g/100g

< 5,2Bitte beachten Sie den geänderten Referenzbereich.

Wassergehalt i. Stuhl**
75 g/100g

68,5-82,3Bitte beachten Sie den geänderten Referenzbereich.

Eiweiß i. Stuhl**

1,1 g/100g

< 1,5Bitte beachten Sie den geänderten Referenzbereich.

Stärke i. Stuhl**

8,7 g/100g

2,6 - 10,6

Zuckergehalt i. Stuhl**
1,5 g/100g

< 2,3Bitte beachten Sie den geänderten Referenzbereich.

Malabsorption/Entzündung/Leaky Gut:Alpha-1-Antitrypsin i. Stuhl
16,0 mg/dl

< 27,5

Calprotectin i. Stuhl
45,0 µg/g

< 50

Maldigestion:
Pankreaselastase i. Stuhl

185,0 µg/g

> 200

Gallensäuren i. Stuhl
8,60 µmol/g

0,46 - 9,96Bitte beachten Sie den geänderten Referenzbereich.

Schleimhautimmunität:
Sekretorisches IgA i. Stuhl

1850,0 µg/ml

510 - 2040

Übersicht Stuhldiagnostik:
• Instabiles Darmmilieu

Magen-Darm-Diagnostik - Befundinterpretation
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Benötigtes Untersuchungsmaterial: Stuhl

Gesundheitscheck Darm

Untersuchung

Ergebnis
Einheit

Vorwert Referenzbereich/

Nachweisgrenze

Magen-Darm-Diagnostik

Florastatus:

Stuhlkonsistenz

breiig

Stuhl-pH-Wert

6,3

5,5 - 6,5

Fäulnisflora (Proteolytische Flora):

Escherichia coli

1 x 10^7 KBE/g Stuhl

1x10^6 - 9x10^7

Proteus species

<1 x 10^4 KBE/g Stuhl

< 1x10^4

Klebsiella species

<1 x 10^4 KBE/g Stuhl

< 1x10^4

Enterobacter species

<1 x 10^4 KBE/g Stuhl

< 1x10^4

Hafnia alveii

<1 x 10^4 KBE/g Stuhl

< 1x10^4

Serratia species

<1 x 10^4 KBE/g Stuhl

< 1x10^4

Providencia species

<1 x 10^4 KBE/g Stuhl

< 1x10^4

Morganella morganii

<1 x 10^4 KBE/g Stuhl

< 1x10^4

Kluyvera species

<1 x 10^4 KBE/g Stuhl

< 1x10^4

Citrobacter species

<1 x 10^4 KBE/g Stuhl

< 1x10^4

Pseudomonas species

<1 x 10^4 KBE/g Stuhl

< 1x10^4

Clostridium species

1 x 10^3 KBE/g Stuhl

< 1x10^6

Muster, 210004DE

geb. 01.01.1998 w

Barcode 43146801

Labornummer 2405281118

Probenabnahme am 28.05.2024

Probeneingang am 28.05.2024 10:45

Ausgang am 28.05.2024

medivere GmbH

Hans-Böckler-Straße 109
55128 Mainz

T. +49 - (0)6131 - 7205 404

info@medivere.de
www.medivere.de

Ein gesunder Darm: 
Basis für Ihr Wohlbefi nden

Der Darm ist weit mehr als nur ein Verdauungsorgan. 
Er spielt eine zentrale Rolle für zahlreiche Körperfunk-
tionen und beeinfl usst:

    das Immunsystem – über 70 % aller Immunzellen 
sitzen im Darm

    den Stoff wechsel – steuert die Aufnahme und 
Verwertung von Nährstoff en

    das Wohlbefi nden – über die Verbindung von 
Darm und Gehirn

    die Entgiftung – durch Bindung und Ausschei-
dung schädlicher Stoff e

    die Energieproduktion – durch die Aktivität der 
Darmfl ora

Wenn die Verdauung aus dem 
Gleichgewicht gerät

Blähungen, Bauchschmerzen oder Verdauungspro-
bleme sind häufi ge Warnsignale des Körpers, die man 
ernst nehmen sollte. Viele Menschen leiden regel-
mäßig unter solchen Beschwerden – der sogenannte 
Reizdarm gilt inzwischen als Volkskrankheit. Auch 
chronische Beschwerden wie Verstopfung, Durchfälle 
oder entzündliche Darmerkrankungen (z. B. Morbus 
Crohn, Colitis ulcerosa) zeigen, wie empfi ndlich das 
Verdauungssystem reagiert.

Hören Sie auf Ihr Bauchgefühl!

Der Darm besitzt ein eigenes Netzwerk aus über 100 
Millionen Nervenzellen. Dieses sogenannte enterische 
Nervensystem arbeitet ähnlich wie das Nervensystem 
im Gehirn und Rückenmark. Über Nervenbahnen 
und Botenstoff e steht der Darm so kontinuierlich 
mit dem Gehirn in Verbindung. 

Diese enge Kommunikation wird als Darm-Hirn-Achse 
bezeichnet. Sie ist entscheidend für eine funktionie-
rende Verdauung und leistet einen wesentlichen Bei-
trag zur Stabilität der körperlichen und seelischen 
Gesundheit.

Wussten Sie schon?

Der Darm ist ein echtes Wunderwerk. Mit 
rund 7,5 Metern Länge und einer Oberfl äche 
von etwa 300 m² ist er unser größtes Organ. 
Im Laufe des Lebens verarbeitet er rund 65 
Tonnen Nahrung und 50.000 Liter Flüssigkeit. 
Dabei gewinnt er lebenswichtige Nährstoff e 
für den gesamten Körper.

Unsere Darmcheck Analysen

Gesundheitscheck 
Darm

Gesundheitscheck 
Darm Plus

inkl. 
Zonulin


